
Schützenfest Batenhorst
feiert vom 22.–24. Juli 2023 auf dem Festplatz am Hellweg175Jahre

Von mehreren Stellen im Dorf bewegen sich die Gastvereine und Musikkapellen sowie die Baten-
horster Schützen am Sonntag auf den Festplatz zu. Dort endet der Sternmarsch.

Die wichtigsten Stationen

Batenhorster
Schützenhistorie
im Zeitraffer

regelmäßig gefeiert.
a 22. November 1950: Wäh-
rend einer Versammlung in der
Gaststätte Brill wird beschlos-
sen, den „Schützenverein Ba-
tenhorst, gegründet 1848“ wie-
der aufleben zu lassen. Im Fol-
gejahr findet die erste offizielle
Generalversammlung statt,
während der die neue Vereins-
satzung verabschiedet wird.
a 1954: Der Verein tritt dem
Bund der historischen deut-
schen Schützenbruderschaf-
ten bei. Dadurch ändert sich
der Vereinsname. St.-Huber-
tus-Schützenbruderschaft Ba-
tenhorst 1848 ist seither die
vollständige Bezeichnung.
a 1965: Die Jungschützen
werden zu einer Kompanie zu-
sammengefasst. Am Festmon-
tag gibt es ab sofort ein Ham-
pelmannschießen für den Ver-
einsnachwuchs. Der Sieger
bekommt 100 Biermarken und
einen Orden.
a 1966: Zum letzten Mal fei-
ern die Schützen auf ihrem an-
gestammten Areal bei Brill.
Eine Wiese in der Dorfmitte
südlich des Meerwegs und öst-
lich der Dorfstraße (heute
Hellweg) wird der neue Fest-
platz des Vereins.
a 1974: Weißes Hemd und grü-
nes „Schiffchen“ – die Jung-
schützen erhalten ein einheit-
liches Outfit. Bereits im Jahr
zuvor treiben die Altschützen
ihre eigene Uniformierung
kräftig voran.
a 1983: Der Beschluss zur Er-
richtung der Hubertushalle ist
ein Meilenstein in der Vereins-
geschichte.
a 2008: Die Jungschützenda-
men werden in den Verein ein-
gegliedert, zehn Jahre später
feiert beim Fest 2018 die Da-
menkompanie ihre Premiere.

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
175 Jahren ist viel passiert.
Hinter der St.-Hubertus-
Schützenbruderschaft liegt
eine wechselvolle Zeit. Rück-
blickend kann man von einer
Erfolgsgeschichte sprechen.
Hier die wichtigsten Stationen
aus der Vereinschronik:
a 8. Juli 1848: Im „Wochen-
blatt für den Kreis Wieden-
brück“ erscheint die Einla-
dung für das erste Batenhors-
ter Schützenfest. Das wird am
23. Juli bei Gastwirt Hermann
Brill (heute Diskothek Single/
Kultstätte) gefeiert.
a 1881: In diesem Jahr fällt
die Schützentradition in einen
langen Dornröschenschlaf.
a 7. August 1921: Nach dem
Ersten Weltkrieg soll es wei-
tergehen. Auf der Neugrün-
dungsversammlung erklären
93 Dorfbewohner ihren Ver-
einsbeitritt. Gefeiert wird
trotzdem nicht. Inflation und
Weltwirtschaftskrise machen
den Batenhorstern einen
Strich durch die Rechnung.
a 1938: Erst jetzt ist es wieder
soweit. Das Batenhorster
Schützenfest findet nach fast
40-jähriger Pause wieder
statt, diesmal unter der Regie
des Männergesangvereins Ba-
tenhorst. Damit hat der Chor
einen erheblichen Anteil an
der Wiederbelebung des
Schützenwesens. 1939 wird
noch einmal gefeiert. Dann
setzt der Zweite Weltkrieg
dem Festreigen ein jähes Ende.
a 1949: Nach den Kriegswir-
ren findet in diesem Jahr erst-
mals wieder ein Schützenfest
in Batenhorst statt. Erneut ist
der MGV der Organisator. Als
Festplatz dient Großerohdes
Busch hinter der Bonifatius-
schule. Ab jetzt wird wieder

Beim Pfarrfest haben Kinder diese bunte Schützenfahne gestal-
tet. Am Wochenende weht sie neben ihren grün-weißen „Kolle-
ginnen“ auf dem Platz vor der Hubertushalle im Wind.

Mit Gastvereinen

Sternmarsch zum
175. Geburtstag

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Zum Sternmarsch am Fest-
sonntag sammeln sich die Kom-
panien und Gastvereine am
Sonntag ab 13 Uhr an verschie-
denen Startpunkten im Dorf-
kern. Um 14 Uhr erfolgt das
Antreten aller Kompanien zum
Sternmarsch. Auf dem Weg zur
Festwiese an der Hubertushalle
holen die Schützen ihr amtie-
rendes Königspaar ab. Denn
ohne Meinolf und Claudia Hei-
ermeier sowie ihre Throngesell-
schaft geht es nicht. Auf den
Sternmarsch schauen die bei-
den Regenten mit einem wei-
nenden und einem lachenden
Auge: Denn dann sind ihre
Stunden auf dem Thron ge-
zählt. Um 17.30 Uhr beginnt
das Vogelschießen zur Ermitt-
lung ihrer Nachfolger. Nicht
fehlen darf beim Festwochen-
ende die Musik. „Haus- und
Hofkapelle“ ist der Spiel-
mannszug der Westag-Werk-
feuerwehr. Der sucht übrigens
noch Verstärkung. Interessen-
ten können sich melden: in-
fo@spielmannszug-westag.de.

Heute schon an morgen denken – wir beraten Sie gern
Rheda-Wiedenbrück Telefon 05242 /7011
Röckinghausener Straße 5 info@petermann-heizung-sanitaer.de

Bad
• schlüsselfertig
• modern
• altersgerecht
• barrierefrei
• zum

Wohlfühlen

Heizung
• innovative Heiztechnik
• Wärmepumpen
• Öl/Gasbrennwertanlage
• Hybrid-Anlagen
• Brennstoffzellen
• Pelletkessel
• Hackschnitzelkesselanlagen
• Kundendienst

Lüftung
• Wohnraumlüftung
• zentrale

Lüftungsanlagen
• Abluftanlage
• Wärme-

rückgewinnung
• Frischluft-

versorgung

Keller

Neubau

An- & Umbau

Industriebau

Renovierungsarbeiten

Erd- & Entwässerungsarbeiten

Andreas Mersmann
Telefon: 0 52 42/5 69 48 a_mersmann@web.de
Telefax: 0 52 42/93 50 01 Mobiltelefon: 01 71/5 18 40 96

Schrott- und Metallhandel
in Langenberg

• Schrott + Metall,
Containerdienst

• Demontage + Transport von
Altmaschinen und Anlagen

• Schrottannahme mit
Barauszahlung

Hermann Kathöfer GmbH
Lippstädter Straße 4
33449 Langenberg
Zufahrt: Benteler Straße
Telefon 05248 - 7101

Peter Daniel
Garten- und Landschaftsbau GmbH

Dorfheide 36
33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel.: 0 52 42 / 3 79 87 10
Fax: 0 52 42 /3 7 9 8 7 1 1

Wir wünschen allen3 s nnige Tage!

Mobil: 0160-18 09 956

Am Woestekamp 6 · Rheda-Wiedenbrück · 0 52 42 / 4 66 12 · www.fechtelkord-fenstertechnik.de

ZERTIFIZIERT

Wir sind Mitglied
im Netzwerk
»Zuhause sicher«.

■ Fenster & Haustüren für Neu- /Altbauten
■ NEU: ift-zertifizierte Montage
■ Sicherheit Nach- und Umrüstung
■ Rollläden | Wartung | Reparatur
■ Insektenschutz aus eigener Herstellung

Ihr Fachbetrieb
für Fenster und Haustüren

Friseure Andreas Michels
Fon: 0 52 42 - 3 40 02
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Super-Schnäppchen
Inh. Vinnemeier GmbH Sonderposten · Importpartien

Rheda-Wiedenbrück, Feldhüserweg 26

Wir wünschen allen
Teilnehmern des

Batenhorster Schützenfestes
viel Vergnügen.

 


